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Im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße 19, gibt es am Sonn-
tag, 16. März, ab 16 Uhr einen Lie-
dernachmittag für Kinder und Fami-
lien. Die Fellbacher Sopranistin 
Maria Palaska und ihre Liedduo-Part-
nerin Ilonka Heilingloh führen ihr 
Publikum – jung und alt – durch den 
Tag eines Kindes: Vom Aufstehen bis 
zum Gute-Nacht-Lied. Sehr bekann-
te und auch ganz unbekannte klassi-
sche Kunstlieder von Modest Mus-
sorgski, Hugo Wolf und Robert Schu-
mann werden so zu einer Geschichte 
geflochten.  Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden wird gebeten.

Liedernachmittag im 
Paul-Gerhardt-Haus

leicht das eine oder andere neue 
Hobby entdecken konnten.

Für die Sommerferien 2025 läuft 
die Planung für den Ferienspaß. Alle 
bisherigen Veranstalter wurden be-
reits mit den Informationen für das 
kommende Ferienprogrammjahr an-
geschrieben. Es können sich darüber 
hinaus gerne neue Veranstalter mel-
den unter E-Mail ferienspass@fell-
bach.de oder im Stadtjugendreferat 
unter Tel. 071 5851-480.

Kinder und Jugendliche von 50 ver-
schiedenen Veranstaltern aus Fell-
bach durchgeführt. Das Angebot 
reichte von A wie „Asiatische Küche; 
Kochangebot für Kinder“ bis zu Z 
wie „Zirkus Piccolo“, brachte Jugend-
liche mit den Segelfliegern in die 
Lüfte, Kinder in die Natur und zu Tie-
ren und sorgte vor Allem für eins: 
dass Kinder und Jugendliche neue 
Erfahrungen sammeln, neue Freun-
de finden, sich austoben und viel-

Der „Fellbacher Ferienspaß“ bietet 
Vereinen, Kirchen und Einrichtungen 
in Fellbach die Möglichkeit, Ferien-
angebote für Kinder und Jugendli-
che in den Sommerferien gesammelt 
zu bewerben, er übernimmt das An-
melde- und Zahlungsprozedere und 
schafft so für Eltern eine übersichtli-
che Auflistung der Sommerferienan-
gebote in Fellbach.

In den Sommerferien 2024 wur-
den fast 150 Veranstaltungen für 

Mitmachen beim  Fellbacher Ferienspaß

2017 landete die Schriftstellerin Ma-
riana Leky mit ihrem Roman „Was 
man von hier aus sehen kann“ einen 
Überraschungshit. Das warmherzige 
Porträt eines kleinen Dorfes und sei-
ner eigentümlichen Einwohner, 
denen auch übersinnliche Fähigkei-
ten nicht fremd sind, wurde von Kri-
tik wie Lesepublikum gleichermaßen 
gefeiert. Auf Einladung des Kultur-
amts Fellbach präsentiert die Burg-
hofbühne Dinslaken ihre hochgelob-
te Theaterfassung des Bestsellers am 
Mittwoch und Donnerstag, 26. und 
27. März, 20 Uhr, in der Schwaben-
landhalle.

Luises Großmutter Selma kann 
den Tod voraussehen. Immer, wenn 
ihr im Traum ein Okapi erscheint, 
stirbt innerhalb der nächsten 24 
Stunden jemand in ihrem kleinen 
Westerwälder Dorf. Unklar ist aller-
dings, wen es treffen wird. Weil nun 
wieder der Tod kurz bevorsteht, ver-
suchen die Dorfbewohner noch 
schnell all die Geheimnisse und in-
nersten Gefühle auszusprechen, die 
sie ein Leben lang verborgen haben. 
Durch die Augen und Ohren von Lui-
se erfährt man nach und nach, wie 
die einzelnen Lebensgeschichten 
miteinander verstrickt sind: Wie der 
Optiker, der Selma liebt, es schafft, 
ihr seine Liebe nicht zu gestehen; 
wie Elsbeth erfährt, dass sie von 
ihrem Mann betrogen wurde; wie 
Luise sich in Frederik verliebt, wäh-

rend er ein Leben als buddhistischer 
Mönch in Japan führt; und von Lui-
ses Kindheitsfreund Martin und sei-
nem alkoholkranken Vater Palm auf 
dem Jägersitz. Und von vielen ande-
ren. Und von Liebe. Und von Tod.

Mariana Lekys 2017 erschienener 
Roman „Was man von hier aus sehen 
kann“ ist ein Phänomen: Herzerwär-
mend, humorvoll, skurril, tiefgrün-
dig und traurig zugleich, ist er ein 
wort- und ideenverspieltes moder-
nes Märchen – einfach und fast 
schon naiv erzählt und gleichzeitig 
voller Alltagspoesie und Lebens-
klugheit. Das Buch wurde von Kritik 
wie Publikum gleichermaßen be-

geistert aufgenommen und wurde 
2022 erfolgreich fürs Kino verfilmt.

Die Burghofbühne Dinslaken setzt 
den Erfolgsroman jetzt unter der Re-
gie ihres Intendanten Mirko Schom-
bert als Schauspielproduktion in Sze-
ne. Der erfahrene Theaterpraktiker 
hat sich als Spezialist für Literaturad-
aptionen einen guten Namen ge-
macht. So wurde seine Inszenierung 
von Jonathan Safran Foers Roman 
„Extrem laut und unglaublich nah“ 
2019 mit dem Publikumspreis beim 
NRW-Theatertreffen ausgezeichnet.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 
erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 
Marktplatz 2, Te. 0711 580058. 

Literarischer Bestseller auf der Bühne
Burghofbühne Dinslaken spielt „Was man von hier aus sehen kann“

Erfolgsroman auf der Bühne: „Was man von hier aus sehen kann“. Foto: Büttner 

Am Samstag, 15. März, um 14 Uhr 
führt der Stuttgarter Claude Wall in 
der Galerie der Stadt Fellbach witzig, 
eloquent und sehr belesen durch sei-
ne Ausstellung „Ich reite und mein 
Pferd geht zu Fuß“. 

Die Besucher der Ausstellung erle-
ben reziprok Begeisterung für das 
Leben und die Kunst im Allgemei-
nen und insbesondere die des 20. 
Jahrhunderts, sie blicken sowohl auf 
Hoffnungen als auch auf die nie zu 
verhindernden Enttäuschungen bis 
hin zum aufkeimenden Entsetzen. 
Eine bemerkenswerte Technik, die 
Holzleim gewissermaßen als Mal-
mittel nutzt und damit erstaunliche 
Oberflächenwirkungen erzeugt, die 
Verwendung, Übermalung und 
künstlerische Kommentierung von 
Originalgemälden vom Flohmarkt 
und Auktionen, auch die bezie-
hungsreichen Skulpturen und So-
ckel-elemente, die alle zueinander 
in einer geheimisvollen Beziehung 
zu stehen scheinen, machen den Be-
such der Ausstellung zu einem aben-
teuerlichen Ritt durch die Gedanken-
welt dieses ungewöhnlichen Künst-
lers.

Künstler führt 
durch  Ausstellung
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Zeitenwende 
2.0: Wir erle-
ben turbulente 
Zeiten. Ist das 
Bundestags-
wahlergebnis 
mit dem massi-
ven Erstarken 
der rechten 
und linken Ränder schon schlimm 
genug, so kommt hinzu, dass die 
neue US-Administration alles, was 
in mehr als 75 Jahren nach dem 2. 
Weltkrieg aufgebaut wurde, sich 
bewährt hatte und verlässlich er-
schien, in kürzester Zeit scheint auf-
kündigen zu wollen. Gemeinsame 
Werte wie Frieden und Freiheit 
werden in Frage gestellt oder neu 
definiert. Mehr noch: sie werden 

zur Ware, denn für Donald Trump 
ist quasi alles (ver-)handelbar, alles 
wird zum Deal. Gemeinsam war 
früher, Spalten ist heute.  Experten 
aus Wirtschaft, Sicherheit und Poli-
tik sprechen von der Zeitenwende 
2.0. Europa muss in großer Eile We-
ge für eine gemeinsame Sicher-
heitsarchitektur und Wirtschafts-
politik finden. Das wird mehr als 
herausfordernd, denn wir alle sind 
uns eigentlich bewusst, dass Euro-
pa träge und satt geworden ist.
Was könnte das für uns bedeuten? 
Verteidigung und Infrastruktur 
müssen auf Vordermann gebracht 
werden. Die Wirtschaft muss wie-
der ans Laufen kommen. All das 
braucht eine Kraftanstrengung, 
man wird den Gürtel enger schnal-

len und sich aus der Komfortzone 
bewegen müssen. Das wird man 
bis runter in die Kommunen spüren 
– auch in Fellbach werden wir fra-
gen müssen, was ist erforderlich 
und was (nur) wünschenswert.
Das kann Angst machen, so wie es 
die Spalter wollen. Besser wäre: 
Wir sehen es als Chance. Europa 
kann zeigen was in ihm steckt. Wir 
haben doch wir viel mehr Ge- 
meinsamkeiten und weniger Din-
ge, die uns trennen. Es hilft auch 
anderen ihre Meinung zu zugeste-
hen sowie miteinander statt über- 
einander zu reden. Es lohnt sich für 
unsere Werte einzustehen: für 
Europa, für Deutschland und für 
unser Fellbach.
Heike  Härter-Holzwarth (FW/FD)    

gemeinderäte haben das wort
Am Sonntag, 16. März, ist im Rah-
men des Treffpunkt Schmiden das 
„Sonntagscafé“ im Seniorenhaus 
„Alte Schule“ in der Fellbacher Stra-
ße 40 von 14.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
Jeder ist zu Kaffee und Kuchen herz-
lich eingeladen.

Sonntagscafé im 
Seniorenhaus
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Zum fünften Mal bietet die 
Stadt Fellbach interessierten 
Fellbachern die Möglichkeit 
einer kostenlosen Gartenbe-
ratung durch die erfahrene 
L a n d s c h a f t s a r c h i t e k t i n 
Christiane Meßner. 

Christiane Meßner, die 
unter anderem die Bepflan-
zung des Parks rund um die 
Schwabenlandhalle geplant 
und umgesetzt hat, wird die 
Gartenbesitzer in einem ein-
stündigen, kostenfreien Ge-
spräch beraten. Dabei steht 
vor allem die ökologische 
Aufwertung des Gartens im 
Fokus, wobei persönliche 
Vorlieben ebenso berück-
sichtigt werden wie Stand-
ort- und Pflegebedingun-
gen. Die Landschaftsarchi-
tektin mit Büro in Echterdin-
gen arbeitet mit dem Prinzip 
der Staudenmischpflan-
zung. Hierbei werden für 
eine bestimmte Quadratme-
terzahl die Art und die Menge mög-
licher Pflanzen festgelegt, bei grö-
ßeren Flächen kann dieses Schema 
einfach entsprechend vervielfältigt 
werden. 

Die Beratung selbst ist zwar kos-
tenfrei, doch „bei der Umsetzung 
kommen natürlich Kosten auf die 
Hausbesitzer zu. Eventuell muss 
Schotter entsorgt werden, die zu-
sätzliche Erde oder auch die Pflan-
zen und das neue Anlegen des Gar-
tens müssen von den Eigentümern 
finanziert werden“, führen Jana Ste-
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cher und Gundis Steinmetz vom 
Stadtplanungsamt aus. „Wir wollen 
den Gartenbesitzern konkrete Hilfe-
stellungen geben“, so die beiden 
Fellbacher Landschaftsplanerinnen, 
die das Programm konzipiert haben. 

Die Beratung ist ein Baustein der 
Grünstrategie, die von dem Sachge-
biet „Landschaftsplanung und Na-
turschutz“ der Stadt Fellbach entwi-
ckelt wurde. Diese setzt sich für 
mehr Grün im Stadtgebiet ein, so-
wohl auf öffentlichen als auch priva-
ten Flächen. Dies ist angesichts der 

großen Herausforderungen 
des Klimawandels und Ar-
tensterbens immer wichtiger. 
Denn der Erhalt und die För-
derung von Artenvielfalt ist 
letztlich auch für die Men-
schen von elementarer Be-
deutung. Karge Rasenflä-
chen und versiegelte Vorgär-
ten können durch die Ver-
wendung insektenfreundli-
cher, einheimischer Blüh-
pflanzen in eine Oase für 
Mensch und Tier verwandelt 
werden. Bei der Gartenbera-
tung wird aufgezeigt, wie 
schon kleine Maßnahmen 
dazu beitragen können, hier 
eine große Wirkung zu erzie-
len. 

Das Angebot richtet sich 
an alle Fellbacher Bürger, die 
einen Garten innerhalb der 
Gemarkungsgrenze haben. 
Die Beratungstermine finden 
dieses Jahr am Montag, 7. 
April,  Freitag, 11. April, Mon-

tag, 14. April, und Mittwoch, 16. Ap-
ril, im Rathaus statt. Termine können 
über die automatisierte Terminver-
gabe der Stadt vereinbart werden. 
Zur Terminvergabe gelangt man 
über den untenstehenden Link. Zur 
Beratung sollten Fotos und wenn 
möglich Skizzen des eigenen Gar-
tens mitgebracht werden. Die Bera-
tung findet nur nach Anmeldung 
statt. 
• Zur Terminvereinbarung: https://
termine-reservieren.de/termine/fell-
bach/

Mehr Artenreichtum im eigenen Garten 
Stadt bietet kostenfreie Beratungen durch Landschaftsarchitektin

Eine gelungene Umgestaltung eines Vorgartens. Das ehemals 
karge Vorgartenbeet, hat sich durch die Verwendung 
insektenfreundlicher Stauden zu einem optischen Highlight 
entwickelt. Foto: Quirner 

Am Freitag,  14. März, geht die be-
liebte Veranstaltungsreihe Live im 
BlueU im Jugendhaus Fellbach, Ess-
linger Straße 100,  in die nächste 
Runde – ein Abend voller Power und 
Energie. Die Veranstaltung startet 
um 20 Uhr und bietet ein einzigarti-
ges Erlebnis für alle Live-Musikfans 
Jugendkulturbereich des Jugend-
hauses Fellbach. Der Eintritt ist frei.

Auf der Bühne stehen Nebulus aus  
Villingen-Schwenningen. Schon seit 
2015 teilen die vier  Musiker ihre Lei-
denschaft für die harte, schnelle und 
vor allem heavy Musik. Der Sound 
der Band lässt sich nicht an einem 
Genre festmachen. Eine Mischung 
aus Thrash- und Heavy-Metal 
mit Einflüssen von Speed-Metal und 
Punk-Rock macht die Musik der 
Band aus. 

Aus Donaueschingen kommen Ne-
veira. Als würde sich Alter Bridge mit 
einer charismatischen Frontfrau im 
Black Label Society Bootcamp noch 
eine extra Portion Heavyness antrai-
nieren –  das definiert Neveira.  Ge-
sellschaftskritische Texte, melodi-
sche Bass-Spuren, charakterstarke 
Gitarrenriffs und anspruchsvolle 
Drums, kennzeichnen die vierköpfi-
ge Band.

Live im „BlueU“ wird von Jugendli-
chen des Jugendhauses Fellbach or-
ganisiert und in Anwesenheit eines 
Mitarbeiters des Hauses durchge-
führt. 

Harte-Live Musik
 im BlueU



Die Fellbacher Zeppelinschule bietet 
eine vielseitige Mischung von AGs 
für ihre Schüler. Die können in den 
Klasse 5 und 6 beispielsweise AGs zu 
den Themen Potpourri, Fellbach zu 
Fuß, Spiele in 3D oder die Architek-
tur wählen. Letztere wird von Ute 
Lachenauer angeboten. Die Archi-
tektin aus Fellbach bringt den Schü-
lern bereits seit mehreren Jahren 
den Einfluss der Architektur auf das 
tägliche Leben näher. So will sie „die 
baukulturelle Bildung mehr in die 
Schule bringen“. 

Neu in diesem Jahr ist, dass die 
Schüler mit ihren Modellbauten, die 
sie in der AG konzipieren und her-
stellen, am Wettbewerb „Architek-
tur macht Schule“ von der Architek-
tenkammer teilnehmen. Dabei geht 
es um Architektur, die sich mit den 
Themen Hitze und Klimaerwärmung 
beschäftigt. „Die gebaute Umwelt 
beeinflusst Schüler täglich und prägt 
ihr Leben in entscheidender Weise. 
Kinder können viel dazu beitragen, 
unsere gebaute Umwelt attraktiver 
und lebenswerter zu machen“, so die 
Beschreibung der Initiative. Kindern 
soll so ein Gespür für die Qualität 
ihrer gebauten Umwelt vermittelt 
werden. Alles, was die Schüler für 
ihre Modelle brauchen, bekommen 

sie aus dem dazugehörigen Heft. 
Dort gibt es unter anderem Solarpa-
neele, Dachbegrünung, Bäume oder 
Wasserflächen in Modellgröße zum 
Ausschneiden. Wir thematisieren, 
die Veränderung beim Bauen auf-
grund des Klimawandels, erklärt La-
chenauer. Ziel sei eine soziale und 
klimagerecht Stadt. 

Die zwölfjährige Franziska hat des-
halb ein Haus in Form einer Pfote ge-
baut mit viel Grün. „Hier können sich 
Tiere ausruhen und übernachten“, 
sagt sie. Auch für Menschen gibt es 

im „Tierparadies“ ein Stockwerk, auf 
dem sie sich treffen können. Die 
gleichaltrige Lena hat dagegen ein 
Gemeinschaftshaus für Alle mit 
einem runden Dach und einer Solar-
anlage entworfen. Eine Klimaburg, 
die an heißen Tagen Schatten spen-
det und in der die Verpflegung kos-
tenlos ist, hat Vasilije errichtet. Ver-
kleidet ist die Burg mit Solaranlagen 
und Pflanzen. „Die Burg ist für alle 
da – für Jugendliche und Ältere“, 
sagt der Zehnjährige, der später 
Architekt werden will. 

Architektur-AG behandelt Kimawandel
Schüler der Zeppelinschule nehmen am Wettbewerb „Architektur macht Schule“ teil

Einen Ort zum Ausruhen für Tiere und Menschen hat Franziska für den Wettbewerb 
gebaut. Foto: Hoff 

Das Ehepaar Wagner hat für die Be-
sucher des Treffpunkt Mozartstraße 
wieder eine interessante Besichti-
gung organisiert. Am Mittwoch, 9. 
April, 10.30 Uhr, steht die Lutherkir-
che mit ihrer Orgel auf dem Pro-
gramm. Nach einem Orgelkonzert 
mit dem Kantor Manuel Knoll, führt 
Siegfried Bihler durch das Kirchen-
schiff. Wer mag kann anschließend 
den Turm besteigen. Den Abschluss 
bildet ein Spaziergang über den Al-
ten Friedhof.

Die Besichtigung kostet 12 Euro. 
Die Plätze sind begrenzt. Anmel-
dung und weitere Informationen 
entweder unter Tel. 0711 5856 7660 
oder per E-Mail an mozartstras-
se@forum-fellbach.de. Anmelde-
schluss ist Freitag,  4. April.

Besichtigung mit 
Orgelkonzert 

selbst zu kommen und Kraft zu sam-
meln. Pfarrerin Dorothee Lächler 
von der Evangelischen Kirchenge-
meinde wird diesen Abend gestal-
ten. 

Im Anschluss daran gibt es bei 
Snacks und Getränken die Gelegen-
heit zum geselligen Austausch. 

Am Freitag, 14. März, 19.30 Uhr, fin-
det in der Johannes-Brenz-Kirche, 
Auf der Höhe 21, zu Beginn der Pas-
sionszeit ein abwechslungsreiches 
Gottesdienstformat statt. Bei einem 
Abendgottesdienst soll den Teilneh-
mern die Möglichkeit gegeben wer-
den, zur Ruhe zu kommen, zu sich 

Abendgottesdienst im Lindle
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Liebe Leserin-
nen und Leser,
als Pfarrer ha-
be ich ein Privi-
leg: Ich komme 
mit vielen le-
benserfahr-
enen Men-
schen zusam-
men. In letzter Zeit durfte ich vie-
len erfahrenen Ehepaaren die 
Glückwünsche zur Goldenen (50 
Jahre), Diamantenen (60 Jahre) 
und Eisernen (65 Jahre) Hochzeit 
überbringen. Bei den Gesprächen 
frage ich die Paare danach, was 
das Geheimnis ihrer langanhalten-
den Ehe ist. Und in der Regel kom-
men dann keine blumigen Ant-
worten. Es werden handfeste, 
pragmatische Ansichten geäußert. 
„Es ist wichtig, zusammen schaffen 
zu können“, „Wir haben eben zu-
sammengehalten“, „Man muss sich 
auch mal gegenseitig aushalten“. 
Ich denke, aus diesen Sätzen 
spricht Lebenserfahrung und Klug-
heit. Eine Beziehung zu führen, 
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bedeutet auch Arbeit. Im 10. Kapi-
tel des Hebräerbriefs steht ein 
Vers, der ein guter Ratschlag für 
die Arbeit an einer Beziehung sein 
kann: „Und wir wollen uns umei-
nander kümmern und uns gegen-
seitig zur Liebe und zu guten Ta-
ten anspornen.“ Ich denke, dass ist 
nicht nur für Ehen, sondern auch 
für Freundschaften und Gesell-
schaften eine wichtige Anregung. 
Das kann bedeuten, einander in 
den Blick nehmen, Bedürfnisse er-
kennen, sich zu kümmern und da-
zu motivieren, dem anderen etwas 
Gutes zu tun. Wir leben alle in 
einer Zeit, in der Hass, Populismus 
und Gewalt mehr Raum ergreift. 
Lassen sie uns gegenseitig zur Lie-
be und zu guten Taten anspornen, 
um dem etwas entgegenzusetzen. 
Das können wir insbesondere auch 
im Bewusstsein, dass Gott sich um 
uns kümmert und uns zur Nächs-
tenliebe befähigt.
Ihr Pfarrer Julian Scharpf, Ev. Pfarr-
amt Fellbach Luther-Melanchthon-
Brenz

wort zum sonntag

Im Stadtteil- und Familienzentrum 
(sfz) Fellbach, Eberhardstraße 37,  
startet eine „Trauergruppe für jung 
Verwitwete mit Kindern“. Termine 
sind am 20. März, 9. April, 8. Mai, 5. 
Juni und 10. Juli jeweils von 19 bis 
20.30 Uhr im  Bewegungsraum. 

 Der Verlust des Partners verändert 
das Leben von einem Tag auf den 
anderen. Zur eigenen Trauer kom-
men vielfältige Herausforderungen 
hinzu. Wie erkennt und unterstützt 
man die Bedürfnisse seiner Kinder in 
einer völlig veränderten Familiensi-
tuation? Wie geht man mit Zu-

kunftsängsten und der eigenen 
Trauer um? 

Für diese und andere Themen bie-
tet die Trauergruppe speziell für 
jung Verwitwete mit Kindern einen 
sicheren Raum, Impulse und die 
Möglichkeit zum Austausch mit 
Menschen in ähnlicher Situation. Die 
Gemeinschaft gibt Halt und es wer-
den Wege gefunden, mit der Trauer 
umzugehen. 

Der Kurs ist gebührenfrei. Anmel-
dung unter www.vhs-unteres-rems-
tal.de/kurssuche/kurs/25F12840. 
Teilnahme ohne Kinder.

Trauergruppe im sfz 
Für jung Verwitwete mit Kindern

Der Treffpunkt Mozartstraße besichtigt 
die Lutherkirche. Foto: geliefert 
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Gedichte, Lieder, Briefe des großen 
Humoristen und Chronisten der Wei-
marer Republik Kurt Tucholsky bie-
ten am Sonntag, 6. April, 18 Uhr, im 
Konzertsaal der Musikschule die 
Fellbacher Eigengewächse Uta 
Scheirle, Gesang, Kai Müller, Klavier, 
sowie die Literaturkenner und Spre-
cher Gerhard Erdmann und Leo Ba-
der. Das unterhaltsame Programm in 
der Reihe „Jüdisch & deutsch“ der 
Kulturgemeinschaft Fellbach zeigt 
Kurt Tucholsky in all seinen Facetten 
– zeitkritisch-ironisch, spöttisch und 
bissig, milde und liebevoll, frivol und 
nachdenklich und immer präzise. 

Seine klarsichtigen Texte sind 100 
Jahre später noch hochaktuell, denn 
Tucholsky verurteilte den Militaris-
mus im 1. Weltkrieg, den er als Sol-
dat erlitt, ebenso wie er die Gefah-
ren des Nationalsozialismus und 
eines 2. Weltkriegs heraufziehen 
sah. Er selbst war bereits 1929 nach 
Schweden emigriert, wo er 1935 
starb. Sein Todestag jährt sich im De-
zember 2025 zum 90. Mal. In An-
spielung auf die Naivität vieler sei-
ner Zeitgenossen, die nicht realisier-
ten, welches Unglück Hitlers Auf-
stieg bedeutete, trägt das literari-
sche Porträt den Übertitel „Merkt Ihr 
nischt?“, was man durchaus auch auf 
heutige Verhältnisse übertragen 
könnte. 

Tucholsky stammte aus einer 
wohlhabenden jüdischen Familie. 
Seine jüdische Herkunft bedeutete 
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dem Sohn Kurt allerdings wenig, er 
verstand sich als zutiefst säkular, 
wenngleich er einmal an den Freund 
Arnold Zweig schrieb: „Ich bin 1911 
aus dem Judentum ausgetreten… 
und ich weiß, dass man das gar nicht 
kann.“

Die Fähigkeit, Widersprüche aus-
zuhalten und treffsicher und poin-
tenreich auf den Punkt zu bringen, 
zeichnet auch das literarische und 
journalistische Schaffen des heraus-
ragenden Autors und Zeitkritikers 
aus. Kurt Tucholsky war ungemein 
produktiv. Allein für Zeitungen (vor 
allem für die „Weltbühne“) hat er in 
den 25 Jahren seines Wirkens 3000 
Artikel verfasst und überdies eine 
Fülle von Gedichten, Geschichten 
und Aphorismen und kleinere Ro-
mane wie „Rheinsberg: Ein Bilder-
buch für Verliebte“ und „Schloss 
Gripsholm“ hinterlassen. 

Für die Programmgestalter und 
Interpreten des Abends war es des-
halb eine Herausforderung, aus dem 
reichhaltigen Fundus passende Texte 
auszuwählen, die sich zu einem lite-
rarischen Porträt ergänzen. Für Ab-
wechslung und beste Unterhaltung 
mit Tiefgang sorgen die Tucholsky-
Kenner Leo Bader und Gerhard Erd-
mann sowie die wandlungsfähige 
Sopranistin Uta Scheirle, die mit ihrer 
schönen Stimme und ihrer Bühnen-
präsenz bezaubert, am Klavier be-
gleitet vom Schmidener Tausendsas-
sa Kai Müller. In der Pause wird ein 
Gläschen Wein des Weinguts Rainer 
Schnaitmann gereicht. 

Karten zum Preis von 18 Euro, er-
mäßigt 8 Euro, sind im Vorverkauf 
beim i-Punkt Fellbach erhältlich. 
Aufgrund der großen Nachfrage 
empfiehlt es sich, rechtzeitig Karten 
zu besorgen. 

„Merkt ihr nischt?“ – ein Tucholsky-Abend
Ein musikalisch-literarisches Porträt des Humoristen und Chronisten

Gerhard Erdmann, Ute Scheirle, Kai Müller und Leo Bader (v.l.) präsentieren den 
Tucholsky-Abend.. Foto: Erdmann 

Der Verein JugendGoesZukunft Fell-
bach e.V. führt die Tradition der 
Kochabende weiter und möchte ge-
meinsam mit dem Verein India Cul-
ture Forum ein besonderes kulinari-
sches Erlebnis gestalten. Am Freitag, 
21. März, um 18.30 Uhr findet in der 
Wichernschule Fellbach, Schillerstra-
ße 8, ein Kochabend mit authenti-
scher indischer Küche statt. Gemein-
sam mit erfahrenen  Köchen aus der 
indischen Community tauchen die 
Teilnehmer ein in die Welt der viel-
fältigen Gewürze, traditionellen Re-
zepte und besonderen Aromen. 
Neben dem gemeinsamen Kochen 
stehen der Austausch und die Ver-
netzung im Mittelpunkt – eine Gele-
genheit, die indische Kultur auch 
über ihre köstliche Küche hinaus 
kennenzulernen. 

Die Teilnahmekosten belaufen 
sich auf 15 bis 20 Euro pro Person. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter E-Mail vorstand@jgzf.de. Die 
Plätze sind begrenzt.

„Die indische Küche ist so vielfältig 
wie das Land selbst. Wir freuen uns 
darauf, diese Aromen mit der Fellba-
cher Gemeinschaft zu teilen und ge-
meinsam einen Abend voller Genuss 
und kulturellem Austausch zu erle-
ben“, so die Vertreter des India Cul-
ture Forum.

Indische Küche und 
Kultur kennenlernen

Unter dem Motto „Wissen. Teilen. 
Entdecken.“ werden am Freitag, 4. 
April, Bibliotheken in ganz Deutsch-
land um die Wette strahlen. Bei 
einem bunten Programm sind alle 
Bürger eingeladen, ihre Bibliothek 
neu zu entdecken. Ziel ist es, an die-
sem Tag den bundesweiten Fokus 
auf die Bibliotheken zu legen und 
ihre besonderen Angebote und Ser-
vices sichtbar zu machen: als Orte 
des Lernens, des Forschens, der 
Unterhaltung und des Austauschs 
für alle Generationen. 

Auch die Stadtbücherei Fellbach 
und ihre Zweigstellen in Schmiden 
und Oeffingen werden in diesem 
Jahr Veranstaltungsort zur Nacht der 
Bibliotheken sein. In der Hauptstelle 
am Berliner Platz 5 beginnt der 
Abend um 18.30 Uhr mit Covermusik 
der Band „Black and Blues“ der Mu-

sikschule Fellbach. Um 20 Uhr liest 
Wolfgang Schorlau aus seinem neu-
esten Dengler-Krimi „Black forest“. 
Im Anschluss kann noch bis 23 Uhr in 
der Bibliothek verweilt, gelesen und 
ausgeliehen werden. Eine Getränke-
bar steht zur Verfügung. 

In der Stadtteilbücherei Schmiden 
startet um 18 Uhr einen Escape 
Room für Kinder ab acht Jahren. Ge-

meinsam müssen die Teilnehmer es 
schaffen, in vorgegebener Zeit Rät-
sel zu lösen und Verstecke zu finden, 
um einen Professor bei seiner neuen 
Erfindung zu unterstützen.

In der Stadtteilbücherei Oeffingen 
beginnt der Abend ab 18 Uhr mit 
Brettspielen für Groß und Klein. Ab 
20 Uhr werden Kurzgeschichten für 
Erwachsene vorgelesen. Die Büche-
rei hat bis 21 Uhr zum Stöbern und 
Ausleihen geöffnet. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen ist kostenlos, eine Anmeldung 
für die Lesung mit Wolfgang Schor-
lau sowie den Escape Room ist not-
wendig. Tickets für die Schorlau-Le-
sung sind in der Stadtbücherei am 
Berliner Platz erhältlich.
• Weitere Informationen unter 
stadtbuecherei.fellbach.de/veran-
staltungen

Nacht der Bibliotheken in Fellbach 
Angebote in der Stadtbücherei Fellbach und den Büchereien Schmiden und Oeffingen

Wolfgang Schorlau Foto: Kabel 

 Am Freitag, 28. März, 17 Uhr, be-
ginnt  in der VHS in Fellbach, Eisen-
bahnstr. 23, ein zweitägiger Graffiti-
Workshop für Anfänger. Der Graffiti-
Writer Patrick Klein zeigt, wie man 
mit der Sprühdose richtige Kunst-
werke erstellen kann, außerdem ver-
rät er Tipps und Tricks. 

Im ersten Teil erfährt man mehr 
über die Basics: Geschichte, Material-
kunde, Rechtliches und erhält 
Grundkenntnisse der Typografie. 
Außerdem lernt man, wie eine 
Sprühdose funktioniert und was 
beim Sprühen beachten werden 
muss. Am zweiten Praxistag wird 
eine legale Wand grundiert und 
unter Anleitung des Experten kann 
jeder selbstständig seine Entwürfe 
großflächig auf eine Mauer sprühen. 
Im Vordergrund steht der Spaß am 
Umgang mit der Sprühdose. 

Die Gebühr beträgt 130 Euro, ein 
Starterkit ist inbegriffen. Informa-
tion und Anmeldung zum Workshop 
Nr. 25F21050 telefonisch unter 
07151 958 80-0 oder www.vhs-unte-
res-remstal.de,

Graffiti in Theorie 
und Praxis



Wie jedes Jahr im Frühjahr touren im 
März und April zusätzliche Sammel-
fahrzeuge im Auftrag der Abfallwirt-
schaft Rems-Murr (AWRM) durch 
den Rems-Murr-Kreis, um bereitge-
stellten Strauch- und Heckenschnitt 
einzusammeln. In Fellbach wird, je 
nach Wohnadresse, am Montag, 17. 
März, bzw. am Montag, 24. März, 
Grüngut gesammelt. Der genaue 
Termin kann im aktuellen Entsor-
gungskalender nachgelesen wer-
den. In Oeffingen und Schmiden fin-
det die Grüngutsammlung am Don-
nerstag, 20. März statt.

Für eine reibungslose Abfuhr soll-
ten ein paar Spielregeln beachtet 
werden. Da die Sammelfahrzeuge 
am Abholtag schon ab 6 Uhr mor-
gens unterwegs sind bittet die 
AWRM darum, die Grünabfälle bis 

dahin gut sichtbar bereitzulegen. Es 
gilt eine Mengenbegrenzung von 
zwei Kubikmetern pro Haushalt.

Zur Mitnahme müssen die Grünab-
fälle handlich gebündelt oder in 
Kraftpapiersäcken (Baumarkt) be-
reitgestellt werden. Damit das Grün-
gut unproblematisch weiter verwer-
tet werden kann, sollten zum Bün-
deln nur Schnüre aus Naturmateria-
lien (z.B. Baumwolle oder Sisal) ver-
wendet werden. Gut geeignet ist 
zum Beispiel Paketschnur. Die Grün-
gutbündel dürfen maximal 1,50 m 
lang sein, Äste eine Dicke von 15 cm 
nicht überschreiten. Wer loses Mate-
rial bereitstellt, hat die Möglichkeit 
neben Kraftpapiersäcken auch Kar-
tons ohne Metallklammern oder 
Klebebänder zu befüllen.

Ungebündeltes Material wird 

nicht mitgenommen, befüllte Eimer 
oder Plastiksäcke werden nicht aus-
geleert. Wer also nicht auf seinem 
Grüngut sitzen bleiben möchte, soll-
te die Regeln beachten.

Außerhalb der Straßensammlung 
kann anfallendes Grüngut an zahl-
reichen Annahmestellen abgegeben 
werden. Die Öffnungszeiten und 
Standorte können dem aktuellen 
Abfallwegweiser, dem Internet 
(www.awrm.de) oder der AWRM 
Abfall-App entnommen werden.

Auf allen Anlagen gilt die Regel, 
dass Mengen bis zu zwei Kubikmeter  
kostenfrei gebracht werden können.

Noch Fragen? Die AWRM-Abfall-
beratung ist telefonisch unter 07151 
501-7072 535 erreichbar. E-Mails 
können an info@awrm.de gesendet 
werden.

Grüngutsammlung der AWRM startet
Zwei Kubikmeter Strauch- und Heckenschnitt werden mitgenommen
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Öffentiche Sitzung des Sozialaus-
schusses: Am Mittwoch,  19. März, 
findet um 17 Uhr im Rathaus Fell-
bach, Kleiner Saal, Marktplatz 1, 
eine öffentliche Sitzung des Sozial-
ausschusses statt.
Tagesordnung
1. Trägerleitbild für die städtischen 
Kindertageseinrichtungen in Fell-
bach
2. Schutzkonzept der städtischen 
Kindertageseinrichtungen in Fell-
bach
3. 30 Jahre Mobile Jugendarbeit Fell-
bach - Sachstandsbericht über die 
aktuelle Arbeit
4. Kindern und Jugendlichen eine 
Stimme geben –  Demokratieprojekte 
im Jugendhaus und in der Schulso-
zialarbeit
5. Verschiedenes
Hinweis: Die rechtsverbindliche orts-
übliche Bekanntgabe der Tagesord-
nung erfolgt durch Bereitstellung im 
Internet unter www.fellbach.de 
unter der Rubrik „Öffentliche Be-
kanntmachungen“. Als Tag der Be-
kanntgabe gilt der Tag der Bereit-
stellung im Internet

Sitzungskalender

Öffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung am Montag, 24. März, 
um 19 Uhr im Bürgersaal der Alten 
Kelter, Kirchstraße 1, 71404 Korb 
Tagesordnung
Öffentlich 
1. FNP-Änderung 21.1 „Neckarstra-
ße/ Esslinger Straße“ (WA 71) und 
„Korber Höhe“ (WA 72) –  Abwägung 
der Stellungnahmen der Öffentlich-
keit, Behörden, Nachbargemeinden 
und Träger öffentlicher Belange zum 
Entwurf – Feststellungsbeschluss (UR 
01/2025)
2. Verschiedenes
Planungsverband Unteres Remstal

Planungsverband 
Unteres Remstal
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Sie ist so etwas wie der Auftakt fürs 
Städtepartnerschaftsjahr und bringt 
hochkarätige Referenten nach Fell-
bach –  die Matinee des Städtepart-
nerschaftsvereins. Am Sonntag, 23. 
März, 11 Uhr, ist im Großen Saal des 
Fellbacher Rathauses Prof. Dr. Gab-
riele Abels von der Universität Tübin-
gen zu Gast. Sie spricht zum Thema 
„Europapolitik von unten – Der Bei-
trag der deutschen Länder zur euro-
päischen Integration“. 

Prof. Dr. Gabriele Abels ist seit 
2007 Professorin für deutsche und 
europäische Politik an der Universi-
tät Tübingen und Sprecherin des 
Europäischen Zentrums für Födera-
lismus-Forschung (EZFF). Seit 2021 
ist sie zudem Richterin am Verfas-
sungsgerichtshof des Landes Baden-
Württemberg. Ihre Forschungs-
schwerpunkte umfassen die Verbin-
dung von deutscher und europäi-

scher Politik, die Mitwirkung von Re-
gionen, die Demokratisierung der EU 
sowie die Geschlechterforschung. 
Kürzlich hat sie mit Kolleginnen ein 
Buch zur von der Leyen-Kommission 
verfasst, das in diesem Jahr erschei-
nen wird.

In einem Interview betont sie ihre 
Überzeugung für Europa, ihre Be-
geisterung für das Reisen und die 
Bedeutung der europäischen Integ-
ration als essenzielles zivilisatori-
sches Prjekt. Sie sieht Städtepartner-
schaften als ein wichtiges Funda-
ment für das Zusammenleben in 
Europa, da sie die europäische Integ-
ration erfahrbar machen und eine 
europäische Identität fördern. Der 
direkte Austausch zwischen Men-
schen verschiedener Kulturen zeigt 
auf, was verbindet und unterschei-
det. In ihrem Vortrag wird sie ver-

deutlichen, dass Europapolitik nicht 
nur in Brüssel, Straßburg oder in den 
Hauptstädten der Mitgliedsstaaten 
stattfindet, sondern dass auch Kom-
munen und besonders Regionen wie 
die deutschen Bundesländer eine 
entscheidende Rolle spielen. Die 16 
Bundesländer tragen auf vielfältige 
Weise zur EU-Politik bei, und Baden-
Württemberg war hier ein Vorreiter 
in Sachen Europapolitik „von unten“. 
Sie wird aufzeigen, wie das Land 
durch seine verfassungsrechtliche 
„Integrationsverantwortung“ so-
wohl innerstaatlich als auch auf EU-
Ebene Einfluss nimmt und so zur 
Stärkung der Demokratie in der EU 
beiträgt.

Für die musikalische Umrahmung 
der Matinee sorgt der Sänger und 
Schauspieler Philippe Huguet. Der 
Eintritt ist frei. 

Europäische Verbundenheit erleben
Matinee des Städtepartnerschaftsverein Fellbach

Europapolitik wird auch von unten gemacht. Foto: stock.adobe.com/Vojnits

Gabriele Abels Foto: privat t

Öffentliche Bekanntmachun-
gen auf www.fellbach.de
Folgende öffentliche Bekannt-
machungen sind aktuell online 
unter www.fellbach.de in der 
Rubrik „Öffentliche Bekannma-
chungen“ zu finden:
• Haushaltssatzung der Stadt 
Fellbach für das Haushaltsjahr 
2025
• Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs „Stadtentwässerung Fell-
bach“ für das Wirtschaftsjahr 
2025



Für die Mensa der Zeppelinschule suchen wir ab sofort ein:e
Hauswirtschafter:in (m/w/d) 40 %

Für den Bau- und Betriebshof suchen wir ab sofort eine:n
Gärtner:in (m/w/d)

Für das Stadtplanungsamt suchen wir ab sofort eine:n
Bauzeichner:in (m/w/d) (80 % )

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 
jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenanzeigen auch auf Instagram und Linkedin.
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bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis 23. März: Ausstellung: „Claude Wall – 
Ich reite und mein Pferd geht zu Fuß“.
KunstWerk Fellbach
Schorndorfer  Str. 33
Samstag, 15. und Sonntag 16. März: 14 
bis 18 Uhr Ausstellung „Ina...Ani...Mar-
co...Bunt...Frei...Einzigartig“ besuchbar.
Kunstverein Fellbach
Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
Samstag, 15. März: 20 Uhr Konzert – Ha-
rald Immig & Ute Wolf – Liederpoesie, 
Kunstvereinskeller. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 13. März, bis 
Mittwoch, 19. März:
„Ein Tag ohne Frauen“, Do 19.30 Uhr. 
„Der kleine Eisbär“, Fr bis So 14.30 Uhr.  
„Pfau – Bin ich echt?“, Do bis So 17 Uhr, Mo 
und Di 19.30 Uhr.
„Sing Sing“, Fr bis So 19.30 Uhr, So in OmU 
und Mo bis Mi 17 Uhr.
„Misty – The Erroll Garner Story“,  Mi 19.30 
Uhr (OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Donnerstag, 13. März: 18 Uhr Genussvoll 
gesund ernähren – Kochworkshop, Raum 
04.
Freitag, 14. März: 16 Uhr Gut vorbereitet 
in den Ruhestand, Raum 08.
Sonntag, 16. März: 10.30 Uhr Leckeres aus 
der südkoreanischen Küche: Bulgogi, vhs 
Lehrküche.
Montag, 17. März: 18 Uhr Depression: Was 
ist das und was kann ich tun?, Raum 19; 
18.30 Uhr Albert Einstein: „Der glücklichste 
Gedanke meines Lebens“, Raum 05.
Dienstag, 18. März: 19 Uhr Cannabis er-
laubt – und jetzt?, Raum 02.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 
0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-
Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Samstag, 15. März: 9 Uhr Wir bauen ein 
Hybridauto, Raum 11.

Mittwoch, 19. März: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 
Hans-Peter Krause, Tel. 0711 578 1634.
Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
Montag, 17. März: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Jörg Schiller, Tel. 0711 517 0187, E-Mail: 
jschiller@schillergartenbau.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 
ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-
projekt „Musical meets Operette“, Start für 
Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 Uhr, 
Feuerwehrhaus Schmiden. 
Liederkranz Oeffingen
Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-
wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 
20. www.liederkranz-oeffingen.de
Chorproben, dienstags 18 bis 19 Uhr und 
donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-
tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.
Philharmonischer Chor
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 14. März: 17.30 Uhr Chorprobe, 
Chorzentrum Schillerstraße.
Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr, r Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

rum-fellbach.de.
Donnerstag, 13. März: 14 Uhr Qi Gong; 
14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 
Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch für 
Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für Fort-
geschrittene; 18 Uhr Theater: „Hallo Oma, 
ich brauche Geld...“ – über Enkeltrick und 
andere Betrugsmaschen, Eintritt frei.
Sonntag, 16. März: 14.30 Uhr Sonntags-
Café, Seniorenhaus Alte Schule.
Montag, 17. März: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 
10 Uhr Englisch für Anfänger & für Fortge-
schrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde mit 
Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und anderes, 
alle DBH; 15 Uhr Gymnastik im Sitzen, Se-
niorenhaus Alte Schule.
Dienstag, 18. März: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 
Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 07151 1679 350 oder 0172 
6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 
14.30 Uhr Ökumenische Andacht; 15.30 
Uhr Yoga für alle – Entspannung für Kör-
per und Geist mit Manuela Floros.
Mittwoch, 19. März: 10 Uhr Männerkoch-
gruppe.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-
dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 
E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-
ne.de. 
Jahrgang 1935/36 Fellbach
Mittwoch, 19. März: 12 Uhr Treffen zum 
Stammtisch und gemütlichen Zusammen-
sein, Weingut Rienth, Hasentanz 10.
Jahrgang 1944 ond dromrom
Freitag, 21. März: 13 Uhr Treffpunkt zur 
Ausfahrt ins Brezelmuseum, Auskunft 
unter Tel. 0173 1816 294.
NABU Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäckerstra-
ße 22, Telefon 0711 9932 2112, www.na-
bu-fellbach.de
Sonntag, 16. März: 16 Uhr Walk & Talk – 
Fellbacher Weingärtner im Wandel der 
Zeit, mit Thomas Seibold, Anmeldungen 
bis 14. März über den SV Fellbach per E-
Mail an walk-talk@svf-outdoorsport.de, 
Treffpunkt Brunnen bei der Neuen Kelter.
NaturFreunde Fellbach
Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 
bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. Ta-
gesessen (15.-16. März): Südtiroler Knödel-
trio auf Rahmsoße, Ofenkartoffeln mit Sa-
latbeilage und Tiroler Strauben.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
Montag, 17. März: 11 bis 13 Uhr Stadträtin 
Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-Mail: 
mail@beatewoerner.de 
Mittwoch, 19. März: 15 bis 17 Uhr Stadträ-
tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 
E-Mail: sara.schmalzried@web.de
FW-FD-Gemeinderatsfraktion 
Telefonsprechstunden
Montag, 17. März: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Martin Oettingen, Tel. 0711 951 3131; E-
Mail: martin.oettinger@fw-fd-fellbach.de
SPD-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 13. März: 16 Uhr QiGong I; 
17 Uhr QiGong II, beide ausgebucht, beide 
Seniorenhaus Hindenburg Straße.
Montag, 17. März: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 
Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro ge-
öffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 
Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-
tikraum Turn- und Festhalle.
Dienstag, 18. März:   9.30 Uhr Mobil & Ent-
spannt, Schlössle; nach Vereinbarung unter 
0172 603 9182 Beratung Vorsorgende 
Papiere.
Mittwoch, 19. März: 9.30 Uhr Bewegen 
statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 
schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.
Stadtseniorenrat e.V
Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 
Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-
Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-
ne.de – immer montags 10 Uhr Bewe-
gungs-Parcour im Park hinter der Alten 
Schule (Schmiden).  Beratung Vorsorgende 
Papiere und Patientenverfügung: jeden 
letzten Dienstag und jeden 1. Mittwoch 
eines Monats im Treffpunkt Mozartstraße 
mit Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorheri-
ger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße
Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-
fellbach.de
Donnerstag, 13. März: 8.35 Uhr Treffpunkt 
zur Führung durch das Kraftwerk Münster 
für Angemeldete, U1 Haltestelle Lutherkir-
che; 9 Uhr Spanisch für Anfänger I; 10.15 
Uhr Spanisch für Anfänger II; 10.30 Uhr 
Denksport; 14 Uhr Schach/Skat; 14 Uhr Ju-
gendliche erklären Senioren das Handy; al-
le TPM;  10 Uhr „Die fünf Esslinger“, Park 
der Schwabenlandhalle. 
Freitag, 14. März:    10.30 Uhr Spanisch für 
fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Chor; 15 
Uhr Englisch mit Muße, alle TPM. 
Montag, 17. März:   9.30 Uhr Psychologie-
Kurs (ausgebucht); 10.45 Französisch; 11.30 
Uhr „Brush up on your Englisch; 14.30 Uhr 
Doppelkopf; 15 Uhr Internationales Café: 
Fahrrad-Mobilität in Fellbach; alle TPM; 9 
Uhr Gymnastik; 10.15 Uhr Internationale 
Frauensportgruppe; 14 Uhr Gymnastik; alle 
Seniorenhaus Cannstatter Str. 95/1;   14.15 
Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kappelberg.
Dienstag, 18. März: 10 Uhr Englisch Mit-
telstufe; 15 Uhr „Das wird man wohl doch 
sagen dürfen – über die (Grenzen der) Mei-
nungsfreiheit“ von und mit Jürgen Lutz, 
Anmeldung erbeten unter 0711 5856 7660 
oder E-Mail an mozartstrasse@forum-fell-
bach.de, alle TPM; 15.30 Uhr Männergy-
nastik, 17 Uhr Gymnastik,  Seniorenhaus 
Cannstatter Straße 95/1.
Mittwoch, 19. März: 9 Uhr und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 
9.15 und 10.30 Uhr Gedächtnistraining; 
9.30 Uhr Aquarell, alle TPM.
Treffpunkt Schmiden
Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
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Evangelische Kirchen
Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Gottesdienst.
Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600
Freitag, 14. März: 19.30 Uhr Meditativer 
Abendgottesdienst.
Sonntag, 16. März: 10.30 Uhr Familiengot-
tesdienst, anschließend Grillen.
Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Gottesdienst; 
11.30 Uhr Kinderkirche Schmiden.
 Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 16. März: kein Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Donnerstag, 13. März: 20 Uhr Kirchenge-
meinderat Fellbach: öffentliche Sitzung, 
Franziskusheim.
Freitag, 14. März: 18 Uhr Stille Meditation 
in der Fastenzeit.
Sonntag, 16. März: 9 Uhr Messfeier; 15.30 
Uhr Offener Gebetskreis.
Mittwoch, 19. März: 9 Uhr Festmesse zum 
Hochfest des Hl. Josef anschließend Rosen-
kranz; 10.15 Uhr Messfeier, Haus am Kap-
pelberg; 18 Uhr Kolpingsfamilie Fellbach: 
Abend mit Präses Dr. Thampi Thomas P., 
Franziskusheim.
Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 14. März: 19 Uhr Via Crucis – 
Kreuzweg in ital. Sprache.
Samstag, 15. März:  18 Uhr Rosenkranz in 
ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 
Sprache.
Sonntag, 16. März: 9 Uhr Erstkommunion 
Fellbach, 7. Kindertreffen; 10.30 Uhr Mess-
feier mit Versöhnungsfeier für die Erstkom-
munionkinder.
Dienstag, 18. März: 18.30 Uhr Kreuzweg-
andacht in der Fastenzeit; 19 Uhr Messfei-
er.
Mittwoch, 19. März: 19 Uhr Kirchenchor 
Fellbach: Probe, Gemeindehaus Maria Re-
gina; 19 Uhr „Mein Gott – geht’s noch?“ – 
Ökumenische Reihe zum Glaubensbe-
kenntnis von Nicäa – zweiter Abend: Müs-
sen wir die Welt erlösen?, Christuskirche 
Fellbach.
Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Donnerstag, 13. März: 18.25 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier.
Sonntag, 16. März: 10.30 Uhr Messfeier.
Montag, 17. März: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Dienstag, 18. März: 10.30 Uhr Messfeier, 
Seniorenzentrum Schmiden; 14.30 Uhr 
Ökumenische Seniorenandacht, DBH; 19 
Uhr Kirchengemeinderat Schmiden: öffent-
liche Sitzung, MKH.
Mittwoch, 19. März: 9 Uhr Ökumenischer 
Frauengesprächskreis; 18.30 Uhr Trauer-

gruppe: Treffen; 19.30 Uhr Kirchenchor 
Schmiden: Probe, anschließend Hock, alle 
MKH.
Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 14. März: 18.30 Uhr Kreuzwegan-
dacht; 19 Uhr Messfeier mit Requiem.
Sonntag, 16. März: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier zum Misereor-Hungertuch.
Dienstag, 18. März: 19 Uhr Fastenkurs, Ge-
meindezentrum.

Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 
Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 
www.christusbund-fellbach.de
Sonntag, 16. März: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft
Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Gottesdienst 
(neues Format); 18 Uhr Gottesdienst, S-Bad 
Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach
Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 16. März: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 18. März: 10 Uhr Krabbelkäfer; 
19.30 Uhr Alpha Schnupperabend.

Mennonitengemeinde
Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Gemeinschaf-
tag.
Dienstag, 18. März: 14.30 Uhr Quiltgrup-
pe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche
Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
Sonntag, 16. März: 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Apostel Joy.
Mittwoch, 19. März: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas
Tel. 07151/909 110
Sonntag, 16. März: 10 Uhr Vortrag: „Was 
bringen uns die Lehren Jesu?“, Heinkelstra-
ße 28 in Weinstadt oder per Videokonfe-
renz, Zugangsdaten unter Telefon 
07151/909 110 oder E-Mail: versfell-
bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 
4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.
AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0
Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-
tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-
tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-
menzgruppen finden statt Dienstag bis 
Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 
Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 
für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-
wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 
bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 
Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 
oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-
bach.de.
DRK Ortsverein Fellbach
Ringstraße 7
 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 
10 bis 11 Uhr; CVJM-Heim, Gerhart-Haupt-
mann-Str. 32 , Vorkenntnisse nicht erfor-
derlich; weitere Informationen unter 
www.drk-fellbach.de und E-Mail: sozial-
arbeit@drk-fellbach.de.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über 
barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 
Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de
Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-
nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 
5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 
bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 
Alltagsbetreuung und Unterstützung im 
Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.
Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-
ke und Angehörige
Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 
Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-
ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-
rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-
ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 
994 1874. 
Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 
das Begegnungscafé International im 
PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 
Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-
asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und Ange-
hörige Freie Selbsthilfegruppe Fellbach
Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung 
e.V.
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 
512080.

Seite 7

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 
18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-
aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-
grundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-
pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-
gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 
Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-
schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de.
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-
liche Beratung nach Terminabsprache. Of-
fene Sprechstunde jeden ersten Donners-
tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum. 
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-
rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 
15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 
Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 
und vertraulich. Keine Anmeldung not-
wendig – Nächster Termin: Mittwoch, 9. 
April.

Stadtteil- und Familienzentrum
Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags  – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 Euro; 
für Besitzer der Fellbach BonusCard die 
Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 
davor 12 Uhr, Anmeldung für Donnerstag: 
bis mittwochs davor 12 Uhr; Anmeldung 
unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 
an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 
und erwünscht. 
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Wichtige Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112
Krankentransport .................................................................................................................07151 19222
Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468
Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424
Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608
Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0
Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0
Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0
Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0
Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) ............................0711 584408
Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111
Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70
Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 
116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 
freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 
über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-
rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 
22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 
feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-
den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 
Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-
wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 
Tages.
Mittwoch, 12. März: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland;   Apotheke 
Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen. 
Donnerstag, 13. März: Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 52, Fellbach;  Apotheke 
an der St. Anna-Klinik, Obere Waiblingerstr. 109, S-Bad Cannstatt. 
Freitag, 14. März:  Kron Apotheke, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt; Wiemann’sche Apothe-
ke, Elsässerstr. 3, S-Zuffenhausen. 
Samstag, 15. März:  Viadukt Apotheke, Strümpfelbacherstr. 6, Weinstadt; Laralex Apothe-
ke, Am Knochenhof 12, S-Killesberg. 
Sonntag, 16. März: Rathaus Apotheke, Oeffingerstr. 3, Schmiden;  Kron Römer Apotheke 
Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal. 
Montag, 17. März:   Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen;   Apotheke Münster, 
Mainstr. 45, S-Münster. 
Dienstag, 18. März:  Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; Apo-
theke am Rotebühlplatz, Marienstr. 6, S-Mitte.
Mittwoch, 19. März: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut;   Söhrenberg 
Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen. 
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Sport und Spiel

Handball
Samstag, 15. März: 9.30 Uhr HSC Schm/
Oeff2 – Spieltag; 12.30 Uhr HSC Schm/Oeff 
– SG Schorndorf; 14 Uhr HSC Schm/Oeff2 – 
Hbi Weil/Feuer2; 16 Uhr HSC Schm/Oeff – 
TV Bittenfeld2; 18 Uhr HSC Schm/Oeff – 
HCOB Opp/BK; 20 Uhr HSC Schm/Oeff – 
MTG Wangen, alle Sporthalle Oeffingen.
Ballettfachschule Ronecker 
Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330
Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-
eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-
pern möglich; Anmeldung E-Mail: 
mail@ballettfachschule.de
Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-
platz Neue Kelter, montags und mittwochs 
jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-
gebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-
angebote/dance-academy/informatio-
nen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/infor-
mationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
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dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 
– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-
ger sind leihweise erhältlich, weitere Infor-
mationen unter Telefon  0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Handball
Freitag, 21. März: 19.30 Uhr Mitglieder- 
und Jahreshauptversammlung; TO: Begrü-
ßung, Berichte und Diskussion, Entlastun-
gen und Verschiedenes, Anträge schriftlich 
bei Abteilungsleiter Markus Engelhart ein-
zureichen bis 17. März, im Schützenhaus 
„La Perla“.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 
11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 13. März: ab 14 Uhr Jonglier-
bälle aus Luftballons basteln.
Samstag, 15. März: 12 Uhr Pizza und Salat, 
Kosten vier Euro, Anmeldung bis Freitag 17 
Uhr erforderlich.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet Di 
und Do 15 bis 18 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr. Im März mit dem Motto „Wun-
der Mensch“. Nächster Termin: 14. März. 

 Termine - Treffs - Themen
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